
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Thießen 

Sitzungstermin: 
Sitzungsbeginn: 
Sitzungsende: 

Ort, Raum: 

Anwesend waren: 

Ortsbürgermeister 

Herr Günther Lutze 

1. stellv. Ortsbürgermeister 

Ortschaftsrat Heiko Bittner 

2. stellv. Ortsbürgermeister 

Ortschaftsrat Ralph Stukowski 

Ortschaftsrat 

Ortschaftsrätin Gudrun Fräßdorf 

Ortschaftsrätin Kerstin Isserstedt 

Es fehlten: 

Ortschaftsrat 

Ortschaftsrat Lothar Jeschke 

Gäste: 

keine 

Beschlussfähigkeit war gegeben: 

Mittwoch, 13.11.2019 
19:30 Uhr 

21:15 Uhr 
im Gemeindebüro Thießen, Alte 

Hauptstraße 25 b, 

entschuldigt 

war nicht gegeben:[ ] 

 



    

  

  

Protokoll: 

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An- 
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und stellte die 

Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße Einladung 
und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam. 
Der OBM stellte den Antrag, den TOP 10 Gefahrenabwehrverordnung von der 

Tagesordnung zu nehmen, da diese noch auf ihre Rechtssicherheit geprüft wer- 

den muss. 
Danach wurde die geänderte Tagesordnung einstimmig angenommen 

Mitglieder Abstimmungsergebnis 
Soll Anwesend Mitw- Dafür Dagegen Enthaltung 

verbot 

6 5 0 5 0 0 

Hinweis auf den 8 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs- 
punkten dieser Sitzung 
Der Ortsbürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot 

gem. 8 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung. 

Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

18.09.2019 
Die Niederschrift der Ortschaftsratssitzung vom 18.09.2019 wurde von den Ort- 

schaftsräten bestätigt. 

Mitglieder Abstimmungsergebnis 
Sol Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung 

verbot 

6 5 0 3 0 2 

Einwohnerfragestunde (Zeitlimit 60 min.) 
Da keine Einwohner anwesend waren entfiel die Einwohnerfragestunde. 

1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungskos- 
ten im eigenen Wirkungskreis der Stadt Coswig (Anhalt) (Verwaltungskos- 

tensatzung) 
Vorlage: COS-BV-173/2015/1 
Es erfolgt eine Anpassung des Kostentarifs für Trauungen an gewidmeten Orten 

außerhalb des Rathauses (Marina). 

Mitglieder Abstimmungsergebnis 
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung 

verbot 

6 5 0 5 0 0 

Kalkulation der Verwaltungskosten zur Umlegung der Verbandsbeiträge 

Vorlage: COS-BV-108/2019  



  

  

  

Herr Boos erläuterte auf der Dienstberatung der Ortsbürgermeister die Kalkula- 
tion der Verwaltungskosten. Er merkte hierbei an, dass die Aufwendungen für die 

Kalkulation von Flächenbeiträgen und Erschwerniszuschlägen angepasst wur- 

den. 
Die Kalkulation erfolgt auf der Grundlage der einzelnen Flurstücke und nicht wie 

bisher auf der Grundlage von Grundstücken. 

Mitglieder Abstimmungsergebnis 
Sol Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung 

verbot 

6 5 0 4 1 0 

Satzung zur Erhebung von Umlagen für die Unterhaltung der öffentlichen 

Gewässer 1. und 2. Ordnung in der Stadt Coswig (Anhalt) einschließlich ih- 

rer Ortschaften - Umlagesatzung 2018 

Vorlage: COS-BV-109/2019 
Die Umlagesatzung betrifft das Jahr 2018 für das Gebiet des Unterhaltungsver- 
bandes Nuthe/Rossel. 
Die Beiträge zum Vorjahr änderten sich wie folgt: 

2017 2018 

Flächenbeitragssatz 8,37243 €/ha 8,39428 €/ha 

Erschwernisbeitragssatz 7,9692 €/ha 8,90114 €/ha 

Die Kleinbetragsregelung wurde von 3,00 € auf 5,00 € angehoben, da sonst der 

Verwaltungsaufwand nicht mehr gerechtfertigt wäre. 

OR Stukowski fragte an, wer die Kosten für die Nichtveranlagung (bis 5,- €) trägt. 

OBM Lutze vertrat die Auffassung, dass diese Beträge bei der Stadt als Defizit 

verbleiben. 

Mitglieder Abstimmungsergebnis 
Soll Anwesend Mitw- Dafür Dagegen Enthaltung 

verbot 

6 5 0 4 1 0 

Benutzerordnung zur Obdachlosenunterkunft der Stadt Coswig (Anhalt) 

Vorlage: COS-BV-112/2019 
Die Änderungen in der Benutzerordnung sind in der Synopse deutlich erkennbar. 

Mitglieder Abstimmungsergebnis 
Soll Anwesend Mitw.- Dafür Dagegen Enthaltung 

verbot 

6 5 0 4 1 0  



  

  

10. 

11. 

  

Satzung über die Straßenreinigung und den Winterdienst in der Stadt 

Coswig (Anhalt) (Straßenreinigungssatzung) 

Vorlage: COS-BV-113/2019 

Die Straßenreinigungssatzung wurde komplett überarbeitet. 

Siehe Beschlussbegründung. 
OR Fräßdorf machte darauf aufmerksam, dass mit Beschlussfassung der Sat- 
zung auch dafür Sorge zu tragen ist, dass diese auch konsequent umgesetzt 

bzw. kontrolliert werden muss. Sie und OR Bittner sprachen sich dafür aus, dass 

die Straßenreinigung mit einer Kehrmaschine durchgeführt werden könnte. 
Hierzu wird OR Fräßdorf noch einen entsprechen schriftlichen Antrag nach- 

reichen. 

Mitglieder Abstimmungsergebnis 
Soll Anwesend Mitw- Dafür Dagegen Enthaltung 

verbot 

6 5 0 2 3 0 

Alternative Energiegewinnung in der Ortschaft Thießen 
Photovoltaikanlagen (Solarkraftwerk) 
OBM Lutze informierte die OR über das Projekt der Firma Rolf Kaiser Halle 
GmbH. 
Hierzu zeigte er den Flächenplan für eine mögliche Nutzung durch die Investoren. 

Geplant ist eine großflächige Photovoltaikanlage rechtsseitig der Ortsverbin- 

dungsstraße zwischen Thießen und Luko auf einer Länge von ca. 1 km und in der 
Fläche von ca. 80 — 100 ha. Das Objekt wäre eingezäunt und durch einen Erdwall 
von ca. 3m Höhe vom Wohngebiet abgegrenzt (Blendschutz). Die gesamte Flä- 

che würde von Schafen beweidet werden. Außerdem wäre die Fläche dem Insek- 

ten- und Vogelschutz zuträglich. 
Es wurden auch laut Aussage der Investoren im Bereich Wartung und Feuerwehr 
zwei bis drei Arbeitsplätze entstehen. Um sich weiterhin über solche Anlagen zu 

informieren, stehen Referenzobjekte im Land Brandenburg. Trotz aller Informatio- 
nen und Darlegungen, lehnten alle anwesenden OR außer dem Ortsbürgermeis- 

ter das Projekt vorerst ab. Die OR verwiesen auf den Windpark als alternative 

Energiegewinnung und zeigten sich daher skeptisch für dieses Solarkraftwerk. 

Möglichkeiten der Gasversorgung für Thießen und Luko 
Im Hinblick auf die aktuelle Bundegesetzgebung (Klimaschutz) 

hier: „Aus für Ölheizungen“ bittet der OBM nochmals um Überprüfung bzw. Nach- 

frage durch das Bauamt inwieweit für die Zukunft die Möglichkeit besteht den 

Energieträger Gas für die Ortschaften Luko und Thießen nutzbar zu machen. 
In der OR-Sitzung vom 21.11.2018 wurde bereits folgende Anfrage gestellt: 

Im Auftrag mehrerer Bürger, fragte OR Stukowski an, welche Möglichkeiten es 

gäbe den Ortsteil Luko im Zuge der Erneuerung der Gasfernleitung an das Gas- 
netz anzuschließen (Druckminderungsstation). 
Darauf gab es seitens des Bauamtes bis heute keine Rückinformation. 

Der OR bittet um eine schriftliche zeitnahe Stellungnahme zu dieser Thematik. 

Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
Laubentsorgung 

Das Laub von den Bäumen, die im öffentlichen Bereich stehen, wird vom Bauhof 

ab 04.11.2019 sukzessive abgeholt. Die Anwohner können die Laubsäcke an den 

Bäumen abstellen. 
-  Aushänge im Schaukasten 

 



  

  

Vorstellung Projekt Bürgerbus 

- Dieser soll den öffentlichen Nahverkehr unterstützen 
- Die Ortschaften sollen so an die Kernstadt angebunden werden 

- Derzeit wird der Bedarf ermittelt bzw. Strecken und Linien festgelegt, da- 

bei sollen die Ortschaften einbezogen werden 

- Der Bus soll von ehrenamtlichen gefahren werden, etwaige Interessenten 

bitte an Frau Schildhauer verweisen 

OR Fräßdorf fragte an, wie der Entwicklungsstand der Maßnahme Räumung bzw. 
Sanierung Kupferhammerteich ist. 
Dem OBM liegen seitens des Bauamtes keine Informationen über die Bearbei- 

tung des Sachverhalts vor. Er wird erneut einen Antrag stellen, um die Räumung 
des Kupferhammerteiches voran zu bringen und die dafür notwendigen finanziel- 

len Mittel (Landesmittel) zu beantragen. 

OR Stukowski merkte an, dass im Schäfereiweg hinter der ehemaligen Gaststätte 
ein Baum durch Herrn Soballa gefällt wurde. Er wollte wissen, ob diese Fällung 
genehmigt wurde vom Bauamt. 
OR Bittner erkundigte sich nach den Baumverschnitt in der Bahnhofstraße durch 

private Anwohner. Der OBM entgegnete, dass die Eigentümer eine Genehmigung 

für den Baumverschnitt hatten. Zwei Bäume wurde massiv verschnitten und die 

anderen Bäume erhielten kein Verschnitt. 
An OR Bittner wurde die Anfrage gestellt, ob die Bäume gegenüber dem Grund- 

stück Schneider (Rosselstraße 59) auf ihre Standfestigkeit kontrolliert werden. Es 

befinden sich auf dem öffentlichen Grundstück einige Bäume. 

Die Anfrage wird das Bauamt weitergeleitet. 

Eine Futterraufe wurde zusammenmontiert und kann jetzt auf dem Spielplatz in 

Thießen genutzt werden. 

Die Einfriedungsbepflanzung auf dem Friedhof in Thießen zum Nachbargrund- 

stück soll noch in diesem Jahr erfolgen. 

Die vertrocknete Friedenseichen am Ende der Alten Hauptstraße wird durch eine 
neue Eiche ersetzt. Diese Eiche wird von einer Fachfirma gepflanzt. 

Ein Arbeitseinsatz der Bürgerinitiative - Baumverschnitt und Straßenreinigung -im 

Mönchholz wird am 16.11.2019 stattfinden. 

Weihnachtsfeier in Luko 9.12.2019 

Weihnachtsfeier in Thießen 11.12.2019 

OR Bittner fragte an, ob es der Wahrheit entspricht, dass der STV 98 seinen Ver- 

einssitz nach Luko verlegen möchte. 

OBM Lutze entgegnete, dass es in Luko Bestrebungen gäbe einen Verein zu 

gründen oder als Alternative dem STV 98 beizutreten. OR Bittner kritisierte, dass 

bei diesem Vorgang über den Verein eventuell finanzielle Mittel nach Luko kom- 

men könnten. Diese Mittel sollten seiner Meinung nach dem Sportlerheim zur 

Verfügung gestellt werden. 

Der OBM machte deutlich, dass zu Einen der Ort Luko zur Ortschaft Thießen ge- 

hört und der STV 98 bis zum Zeitpunkt der Aufkündigung des Vertrages mit der 

Gemeinde seinen Verpflichtungen immer nachgekommen ist. Es wurden etliche 

Ausstattungsgegenstände in 2019 finanziert (Futterraufe Spielplatz, Vertikallamel- | 

len, Kaffeemaschine u.s.w.- Wert ca, 3.000 €), so dass bis auf einen finanziellen i 

Grundstock, der die Handlungsfähigkeit des Vereins gewährleistet, alle finanziel- 

len Mittel aufgebraucht sind.  



  

  

  

OR Bittner und OR Isserstedt verlassen vorzeitig die Ortschaftsratssitzung. 

Der Ortsbürgermeister beendete um 21.15 Uhr den öffentlichen Teil der Ort- 

schaftsratssitzung. 

Er stellte fest, dass es keine Sachanträge oder Themen gab, die nichtöffentlich 

behandelt werden müssten. Deshalb entfiel der nichtöffentliche Teil der Sitzung 

und er schloss diese. 

Coswig (Anhalt), den 04.02.2020 

N 

G. Lutze . HA, 
Ortshürgergeister 

 


